
Samstag | 28. September 2024 
Historischer Ratssaal im Rathaus

Ortsgeschichtliche 
Tagung in Siegen

ANMELDUNG 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 23.09.2024.

Per E-Mail: vna@hla.hessen.de unter Angabe 
von Name / Anschrift / Personenzahl. Bitte geben 
Sie bei der Anmeldung auch an, ob Sie am 
Mittagsimbiss (10,– €, Zahlung vor Ort) und 
nachmittags am Führungsprogramm teilnehmen.
Telefonisch: 0611 881-163, -127

BUSFAHRT 
für Teilnehmer aus Wiesbaden und Umgebung 
(Anmeldung wie oben): 
7.30 Uhr ab Hauptbahnhof Wiesbaden, Bussteig 2, 
Rückkehr gegen 18.30 Uhr.
Fahrtkosten: Mitglieder 20,– € / Gäste 25,– €. 
Bezahlung per Überweisung auf das Konto des 
Vereins für Nassauische Altertumskunde und 
Geschichtsforschung: 
Nassauische Sparkasse Wiesbaden 
IBAN:  DE13 5105 0015 0100 0002 45

VERANSTALTUNGSORT
Rathaus Siegen, Markt 2, 57072 Siegen. 
Eingang gegenüber dem Nikolaikirchturm.

PKW-Parkplätze: Parkplatz Hinterstraße, 
Parkhaus Löhrtor oder Parkhaus Unteres 
Schloss /Obergraben.

Verein für Nassauische Altertumskunde 
und Geschichtsforschung e.V. 
Mosbacher Straße 55 | 65187 Wiesbaden 
Telefon:	 0611 881-0, -163, -127 
Telefax:	 0611 881-145 
E-Mail:	 vna@hla.hessen.de

www.nassauischer-altertumsverein.de

Der Verein für Nassauische Altertumskunde und Geschichts- 
forschung e.V. mit Sitz in Wiesbaden wurde 1812 gegründet und 
ist der älteste noch bestehende Geschichtsverein in Deutschland. 
Die jährliche Ortsgeschichtliche Tagung im Herbst gehört zu den 
traditionellen Höhepunkten des Programms. Im Jahr 2024 ist die 
Veranstaltung dem 800-jährigen Stadtjubiläum der nassauischen 
Residenz- und Bergbaustadt, heute Universitätsstadt Siegen 
gewidmet.

Anlässlich des 800-jährigen 
Stadtjubiläums veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit der 
Universitätsstadt Siegen und 
dem Siegerländer Heimat- 
und Geschichtsverein
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V O R M I T T A G S P R O G R A M M

9.30 Uhr
Eröffnung	 Dr. Rolf Faber, Vorsitzender des Vereins für 
	 Nassauische Altertumskunde und Geschichts- 
	 forschung e.V.

Grußwort	 Bürgermeister Steffen Mues

Grußwort	 Herbert Siemon, Vorsitzender des Siegerländer 		
	 Heimat- und Geschichtsvereins e.V.

10.00 Uhr	 Das Obere Schloss zu Siegen als nassauische 
	 Landesburg und Residenz. Beobachtungen 
	 zur Bau- und Nutzungsgeschichte im Spiegel 
	 archivalischer und archäologischer Befunde 
	 Dr. Jens Friedhoff

10.30 Uhr	 Wasser tut not!  Von mittelalterlicher Dürre 
	 in Siegen bis zur Trinkwasserversorgung durch 
	 die Obernautalsperre im Netpher Land 
	 Wilfried Lerchstein

PA U S E 	 Am Büchertisch bietet der Siegerländer 
	 Heimat- und Geschichtsverein Publikationen 
	 zur Geschichte von Siegen und Umgegend an.

11.30 Uhr	 Einblicke in die Siegener Unterwelt – 
	 von Brunnen, Bunkern und Bergwerken 
	 Markus Jung

12.00 Uhr	 Zerstörung in Zeitlupe. Der Brand der 
	 Siegener Synagoge am 10. November 1938 
	 in der Bilderserie des Fotografen Erich Koch 
	 Traute Fries und Dr. Andreas Bingener

12.30 Uhr	 Ende der Vormittagsveranstaltung

12.45 Uhr	 Mittagsimbiss im Rathaus Siegen
	 Kartoffel-Gemüse-Suppe mit / ohne Wurst 
	 und Brot, pro Person 10,– €.
	 Die Teilnahme am Imbiss bei der Anmeldung 
	 bitte	unbedingt angeben!

F Ü H R U N G S P R O G R A M M  A M  N A C H M I T TA G

14.00 Uhr	 Nikolaikirche 
Treffpunkt: Hauptportal gegenüber dem Rathaus
Mit der Nikolaikirche besitzt Siegen einen spätromanischen 
Zentralbau von großem architektonischem Reiz. Zu den 
Kirchenschätzen gehört die berühmte Silberschale, die Fürst 
Johann Moritz von Nassau-Siegen 1658 der Kirche schenkte. 
Bis heute wird sie als Taufschale benutzt.

15.00 Uhr	 Unteres Schloss mit Fürstengruft
Fürst Johann Moritz von Nassau-Siegen ließ um 1670 im 
Bereich des Unteren Schlosses die Fürstengruft als Grablege 
für sich und seine Nachfahren aus dem reformierten Zweig 
des Hauses Nassau-Siegen anlegen. Die Gruft wurde jüngst 
umfassend saniert und ist für die Tagungsteilnehmer im 
Rahmen der Führung mit Dr. Jens Friedhoff zugänglich.

Außerdem besteht individuell Gelegenheit zum Besuch 
des Oberen Schlosses mit dem Siegerlandmuseum.

ca. 16.00 Uhr	 Abschlusskaffee
Ort nach Ansage


